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pfbabk_rod ! Pünktlich zur
Grill-Saison lädt der DRK
Ortsverein Siedenburg ein
zum Dip-Abend für Don-
nerstag, 24. April. Beginn ist
um 19 Uhr im Gasthaus
„Deutsches Haus“ (Block).
Birgit Milster vom Schlem-
mer-Keller wird die Teilneh-
mer einweihen in die Ge-
heimnisse der Dip-Herstel-
lung. Dazu bringt sie ver-
schiedene Essigsorten, Mar-
meladen, Gelees, Senfsorten
und Gewürzmischungen
mit. Gäste sind herzlich
willkommen. Anmeldungen
nehmen Margret Vogt (Tel.
04272 /416), Irene Bren-
ding (Tel. 04272 /1417) und
Irene Meier (Tel. 04272 /
1579) entgegen. Der DRK
Ortsverein hofft auf regen
Zuspruch.
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_^eobk_lopqbi ! „Wir
wollen zur Rhodo nach
Westerstede“, heißt es beim
SoVD und dem DRK Bahren-
borstel unisono. Alle vier
Jahre wird zur größten Rho-
dodendrenschau Europas
ins Ammerland eingeladen.
Auf über 20000 Quadrat-

metern wird die Ausstel-
lung im historischen Orts-
kern Westerstedes geplant.
Die Reisegruppe will das Er-
gebnis am Montag, 19. Mai,
unter die Lupe nehmen.
Und lädt Mitglieder, wie
auch andere interessierte
Gäste ein, sich an der Tages-
fahrt ins Ammerland zu be-
teiligen. Noch sind Plätze
frei.
Besichtigt wird auch eine

Baumschule auf dem Weg
zur Schau. Ein zweites Ziel
ist Dreibergen am Ufer des
Zwischenahner Meeres. Ob
die Kaffeepause im Rhodo-
Park oder in Dreibergen ge-
macht wird, steht noch
nicht fest.
Ebenso in der Planung,

aber noch nicht bestätigt,
ist der Besuch einer Fisch-
räucherei. Etwaige kleine
Änderungen des Reisever-
laufs sind daher möglich,
heißt es seitens der Organi-
satoren. Im Reisepreis von
59 Euro enthalten sind die
Fahrt, der Eintritt in die
Rhododendren-Schau, das
Mittagessen, die Ammer-
landrundfahrt mit Besuch
der Baumschule und die
Gästeführung während der
Rundfahrt.
Anmeldungen werden

noch bis zum 24. April ent-
gegen genommen (von Hel-
ga Frede unter Tel.
04273 /393, Karin Albers
unter Tel. 04273 /1492 oder
Martina Radtke unter Tel.
04273 /1424. Die Abfahrt
erfolgt um 8 Uhr am Gast-
haus Hespenheide (weitere
Haltestelle: 8.05 Uhr/Gast-
haus Niemeyer in Holzhau-
sen, 8.10 Uhr/Göthen, 8.15
Uhr/ehem. Gasthaus Kro-
me). Mit der Rückkehr wird
für 19.30 Uhr/20 Uhr ge-
rechnet.
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pqo^kdb ! Der Schießstand
des Schützenvereins Stran-
ge-Buchhorst war jetzt
Treffpunkt für die Teilneh-
mer des letzten Durchgangs
im Rundenwettkampf „Luft-
gewehr sitzend Sandsack
50+“ des Kreisverband IV.
Die Bedingungen waren

unverändert: Die Schützen
nutzen das Luftgewehr,
schießen sitzend mit einem
Sandsack als Auflage. Probe-
schüsse konnten vorab be-
liebig abgegeben werden,
die Wertung: 20 Schuss/
Zehntelwertung, Damen
und Herren in einer Klasse,
aufgeteilt in drei Alters-
gruppen (50 bis 59 Jahre, 60
bis 69 sowie 70 und älter).
Die Mannschaftsaufstellung
kann bei jedem Durchgang
vor Startbeginn verändert
werden.
Zusätzlich wird ein „Präsi-

denten-“ bzw. „Vorsitzen-
der-Cup“ und ein Majestä-
ten-Pokal (beides ohne Al-
tersbeschränkung) ausge-
schossen. 55 Schützen, auf-
geteilt in 13 Teams aus acht
Vereinen gingen an den
Start. Gerd Griffel, Präsi-
dent des Kreisverbandes IV,
bedankte sich bei Klaus Ah-
lers, Präsident des gastge-
benden Schützenvereins
Strange-Buchhorst, und sei-
nem Helferstab für die Be-
reitstellung des Schießstan-
des.
Nach dem gemeinsamen

Essen gab Kreisverbands-
Sportleiter Ewald Ehlers die
Ergebnisse bekannt. Sieger
bei den Majestäten war Hei-
ko Plate (Schützenverein
Kirchdorf, 631 Ring), vor
Alexandra Backhaus (Schüt-
zenverein Groß Lessen,
626,2) und Andreas Wieg-

mann (Schützenverein Dör-
rieloh, 623,7).
Bester bei den Präsiden-

ten war Dieter Mühlenhardt
(Groß Lessen, 637,1 Ring
und mit bestem Tagesergeb-
nis 213,5), vor Gerd Griffel
(Klein Lessen, 631,4) und
Gerd Harzmeier (Kirchdorf,
629,5).
Mannschaftssieger wurde

das Team Strange-Buch-
horst I mit 1899,7 Ring vor
Groß Lessen I (1891,4) und
Klein Lessen I (1886,6).
In der Altersgruppe 50 bis

59 Jahre siegte Marlene Fi-
scher (Groß Lessen, 633,8)
vor Karl-Heinz Ullmann
(Strange-Buchhorst, 633,2)
und Regina Tinnemeyer
(Groß Lessen, 631,1), in der
Altersgruppe 60 bis 69 Jahre
gewann Herbert Schwenker
(Strange-Buchhorst 632,6)
vor Werner Beckmeyer

(Ströhen, 630,6) und Wil-
fried Henke (Klein Lessen,
629,9), in der Altersgruppe

70 Jahre und älter gewann
Rolf Glander (634,9) vor
Karl Schwenker (632,2, bei-

de Strange-Buchhorst) und
Willi Hünecke (Ströhen,
625,4). ! ëáëLÜë
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prifkdbk ! Aus den fünf
Gründungs-Theatergruppen
des Sulinger Landes sind in-
zwischen acht geworden,
die sich in einem eigenen
Zusammenschluss engagie-
ren: Bahrenborstel, Baren-
burg, Gaue, Kirchdorf, Les-
sen, Mellinghausen, Neuen-
kirchen und Weseloh.
Vorsitzender Hans-Jürgen

Habelmann erinnerte an
die Gründung des Vereines
am 15. Mai 1994. „Es hat in
der Zeit etliche gemeinsa-
me erfolgreiche Aktionen
gegeben wie ‚Platt inn’e

Stadt‘ im Stadttheater Sulin-
gen.“
Die Theatergruppen wa-

ren durchweg mit ihren
Stücken, den Besetzungen
der Rollen und besonders
mit den Besucherzahlen
sehr zufrieden in der gerade
abgelaufenen Saison.
Im Mittelpunkt stand die

Auslosung des Wettbewer-
bes der Theatergruppen des
Sulinger Landes.
Den ersten Preis gewann

eine ganz treue Zuschaue-
rin, die zusammen mit ih-
rem Mann Wilfried, wenn

es die Gesundheit zulässt,
seit vielen Jahren kaum ei-
ne Vorstellung auslässt: Lui-
se Rosenthal aus Sulingen.
Marion Lober und Günter
Habighorst überreichten ihr
einen Gutschein für Auffüh-
rungen des Kulturvereins
Sulingen
Die weiteren Preise: Hein-

rich Eggers aus Bruchhau-
sen-Vilsen (Platz zwei,
35-Euro-Gutschein des Fo-
rellenhofes Weseloh), Irm-
gard Plenge aus Sulingen
(Platz drei, 30-Euro-Gut-
schein des Landgasthauses

Witten Deel), Renate Uffen-
brink aus Wagenfeld (Platz
vier, 25-Euro-Gutschein der
Spinnstube Voigtei), Ger-
trud Köster aus Sulingen (
Platz fünf, 25-Euro-Gut-
schein des Gasthauses
Brandt in Scholen), Bernd
Wolff aus Barenburg (Platz
sechs, 25-Euro-Gutschein
der Parkgaststätte Harm-
hausen), Dietrich Meyer aus
Staffhorst (Platz sieben,
20-Euro-Gutschein für „Ela‘s
Hofcafé) und Günter Lange
aus Mellinghausen (Platz
acht, 20-Euro-Gutschein für
das Gasthaus Märtens).
Die Gewinner der Platze

neun bis zwölf erhalten je
ein Jahresabo der Theater-
gruppen des Sulinger Lan-
des: Dies sind Wilhelm Uf-
fenbrink aus Wagenfeld,
Anneliese Günther aus Bass-
um, Christa Tissler und
Wolfgang Schulz, beide aus
Sulingen.
An der Verlosung nah-

men 164 Personen teil. Die
Preise werden bis Ostern
verteilt.
Neuer Termin zur Abspra-

che des Prospektes, der auf
die kommenden Saison Lust
machen wird, ist am 17. Ju-
ni um 20 Uhr im Gasthaus
Albers in Lessen. Die Thea-
tergruppe Gaue wird dazu
einladen.  ! ëáëLÜàÜdÉïáååΩÄÉêÖ~ÄÉ EîKäKF j~êáçå içÄÉêI iìáëÉ ìåÇ táäÑêáÉÇ oçëÉåíÜ~äI dΩåíÉê e~ÄáÖÜçêëíK  ! cçíçW ëáë
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Gleich der erste Tagesord-
nungspunkt war derjenige,
der zwar mehrheitlich, aber
eben nicht einstimmig vom
Rat getragen wird. Die
ADAC Mobil Pegasus Rallye
Sulinger Land, ausgetragen
durch die Motorsportge-
meinschaft Sulinger Land
(in diesem Jahr am 2. und 3,
Mai), ruft alljährlich die Dis-
kussion auf: Lassen wir das
zu – oder eben nicht? Ge-
sperrt werden etliche Stra-
ßen, die ansonsten als Ver-
bindungsweg rege genutzt
werden. Die Anlieger haben
stets das Nachsehen, müs-
sen sich an dem Wochenen-
de dem Diktat der Straßen-
sperren beugen.
Allerdings: Die MSG habe

die gesperrten Strecken be-
reits reduziert, merkte Bür-
germeister Heinrich Hu-
stedt an. Für Samstag, 3.
Mai, stehen indes zwischen
14 und 21 Uhr gesperrte
Straßen auf der Tagesord-
nung. Der Gemeinderat Var-
rel genehmigte mit mehr-
heitlichem Votum die Nut-
zung, respektive Sperrung,
der gemeindeeigenen Stra-
ßen für die Dauer der Ral-
lye.
Den Anliegern müsse es

dennoch möglich sein, ihre
Grundstücke und Flächen
zu verlassen oder anzufah-
ren. Im Rahmen der Rallye
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dürfen nur befestigte Stra-
ßen befahren werden. So-
fern Schäden an den benut-
zen Straßen (inklusive der
Seitenräume) und an sonsti-
gen Verkehrseinrichtungen
entstehen, trägt die Motor-
sportgemeinschaft Sulinger
Land die Wiederherstel-
lungskosten in vollem Um-
fang, so der Beschluss.
Der Rat genehmigte der

ortsansässigen Firma Trans-
tex-Egohelp einstimmig das
Aufstellen zweier Altklei-
dercontainer. Zwei Sammel-
container befinden sich an
der Hohen Straßen gegen-
über der Kirche. Die Stand-
orte der neuen Container:
Auf dem Gelände der Firma
Sudenn und am Gerätehaus
des „Bauhofes“ .
Im Bereich „Bahnhof“ ist

eine neue Bushaltestelle
eingerichtet worden, auf-
grund der dort neuen Fahr-
linien. Die Jagdgenossen-
schaft Varrel I hat sich be-
reit erklärt, die erforderli-
chen Pflasterarbeiten in Ei-
genregie durchzuführen.
Nach einstimmigem Be-
schluss des Rates erhält die
Jagdgenossenschaft dafür ei-
nen Zuschuss in Höhe von
3800 Euro, der außerplan-
mäßig bereitgestellt wird.
Der Rat der Gemeinde be-

schloss einstimmig, die Ab-
grenzungssatzung im Be-
reich „Auf der Loge“ zu er-
weitern. Die Samtgemeinde
wurde gebeten, den Flä-
chennutzungsplan entspre-
chend anzupassen. Alle an-
fallenden Kosten trägt der
Antragsteller.  ! ëáë

a£oofbile ! Die Mitglieder
der Jugendfeuerwehr Dör-
rieloh sind morgen, Sams-
tag, 12. April, in Dörrieloh
und Renzel unterwegs, um
dort das Altpapier einzu-
sammeln. Die Bürger wer-
den daher gebeten, die
handlichen Bündel, die frei
von Fremdstoffen aller Art
sein müssen, bis 13 Uhr gut
sichtbar an die Straße zu le-
gen.
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